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Für die Amtsstunden am Montag 
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Gemeindezentrum mittels Glocke 
am hinteren Eingang vorgesehen.

Amtsstunden des 
Bürgermeisters

Liebe Oberalmerinnen und Oberalmer!
Liebe Jugendliche!

Das Jahr 2012 neigt sich allmählich seinem Ende zu. Ein Jahr, das an uns alle viele 
Herausforderungen gestellt, aber auch einige Chancen zur Weiterentwicklung ge-
boten hat. Ein Blick in die Zukunft lässt uns gemeinsam hoffen, dass sich die wirt-
schaftlichen Rahmenbedingungen im gemeinsamen Europa wieder konsolidieren, 
die politisch Verantwortlichen mit Augenmaß agieren und dabei den Menschen in 
den Mittelpunkt ihres Handelns stellen. Die Marktgemeinde Oberalm wird auch im 
Rahmen des Budgets 2013 finanzielle Rahmenbedingungen für die Vergabe von 
öffentlichen Aufträgen schaffen, um so einen Beitrag zur Belebung der Konjunktur 
zu leisten. Außerdem soll die ehemals gewährte Wirtschaftsförderung für örtliche 
Betriebe wieder neu beschlossen werden.  

Der Rückblick auf das Jahr 2012 zeigt, dass zum Wohle unserer Marktgemein-
de wiederum vieles realisiert und umgesetzt werden konnte, wie die Sanierung 
des Turnsaaldaches (VS Oberalm) samt Inbetriebnahme einer Photovoltaikanlage 
(23 kWp), die barrierefreie Gestaltung des Eingangsbereiches des Kindergarten 
Oberalm mit Neugestaltung des Spielplatzes, die Erneuerung des Daches des Feu-
erwehrhsauses Oberalm, die Sanierung der Seefeldmühlbrücke, die Fahrbahnsanie-
rung Wiestalstraße, die Weiterführung der Sanierung der Straßenbeleuchtung, die 
Anschaffung einer neuen Einsatzbekleidung für die Feuerwehr, das Angebot zum 
Betreubaren Wohnen udgl.; um nur einige Beispiele zu nennen.

Mein besonderer Dank gilt allen MitarbeiterInnen der Markgemeinde Oberalm, die 
mit viel Engagement und Verantwortung ihre Arbeit verrichten, allen Vereinen und 
Institutionen der Marktgemeinde, deren Beitrag für das Allgemeinwohl unverzicht-
bar ist sowie den politischen Fraktionen unserer Marktgemeinde für das ausge-
zeichnete Arbeitsklima.  

Abschließend wünsche ich Ihnen allen ein friedliches und besinnliches Weihnachts-
fest sowie einen guten Rutsch in das neue Jahr 2013, Gesundheit, Glück und Wohl-
ergehen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Bgm. Dr. Gerald Dürnberger
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Geburten

•  Lorenz
 Petra und Dominik   
 Rosner

•  Sarah Marie Iris
 Jasmin und Alois 
 Kronsteiner

•  Lukas Stefan
 Gerlinde und Andreas 
 Rieger

•  Jakob 
 Elisabeth und Robert  
 Wagner

•  Paul Josef 
 Elisabeth Hinterberger  
 und Florian Penzinger

•  Nora 
 Marisa Schlackl und   
 Philipp Bacher

Geburtstage

Zum 70. Geburtstag
•  Danner Alfred 
•  Böhmüller Ingeborg
•  Klingler Manfred
•  Edtstadler Hans
•  Brunnauer Helmut

Zum 75. Geburtstag
• Ing. Hula Robert
•  Bernegger Anton Karl
•  Krispler Aloisia

Zum 80. Geburtstag
•  Lüftenegger Johann
•  Hassler Johann
•  Schießler Gertrud
•  Strasser Paula

Zum 90. Geburtstag
•  Innerhofer Renate
•  Lobenwein Oskar

Best-practice für Schulkindbetreuung

(Text von Mag. Corona Rettenbacher in Ko-
operation mit Uno-Leiterin Frau Steingru-
ber und Bürgermeister Dr. Dürnberger)

Oberalm ist die erste Salzburger Gemein-
de, die zwei unterschiedliche Angebote für 
Schulkindbetreuungen so anpasste, dass 
die Betreuung genau den Bedürfnissen der 
Volksschulkinder bzw. Eltern entspricht. 
Die Herausforderung bestand darin, die 
unterschiedlichen gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen der neuen „Schulischen Tages-
betreuung“  und der bestehenden „Schul-
kindgruppe UNO“ zusammenzuführen. Das 
eine unterliegt dem bundesweitem Schul-
gesetz, das andere dem Salzburger Kinder-
betreuungsgesetz. 
Eine kleine  Erklärung der gesetzlichen 
Rahmenbedingungen zum besseren Ver-
ständnis: 
Die „Schulische Tagesbetreuung“  findet 
grundsätzlich in der Schule statt, es kön-
nen in einer Gruppe bis zu 25 Kinder ge-
meldet sein, an schulfreien Tag und in den 
Ferien gibt es keine Betreuung.  Die „Schul-
kindgruppe“ hingegen wird in passenden 
Räumen außerhalb der Schule angeboten, 
umfasst nur 16 Kinder und Betreuung ist 
an allen Werktagen möglich. Oberalm hat 
das zusammengeführt. 
Nach außen hin nicht sichtbar, steckt hier 
eine administrative und verwaltungstech-
nische langwierige Arbeit aller Beteiligten 
dahinter, eine großartige Initiative und Lei-
stung! 

Seit dem Schuljahr 2006/2007 gibt es in 
Oberalm die Schulkindgruppe UNO (UNO 
steht für universelle Nachmittagsbetreu-
ung Oberalm). Da die Nachfrage immer 
größer wurde, musste zusätzlich eine schu-
lische Nachmittagsbetreuung eingeführt 
werden. Unterschiede in der Betreuung 
sollten vermieden werden. So hat man sich 
entschieden, ein großes Haus für alle Kin-
der anzubieten. Schulkindgruppe UNO und 
schulische Tagesbetreuung arbeiten seit-
her haus- und gruppenübergreifend.
Das jetzige UNO-Haus ist das ehemalige 
Lehrerwohnhaus, das gleich neben der 
Schule liegt. Die Ausgaben für die Adap-
tierungsarbeiten beliefen sich auf rund 
395.000 Euro, die Förderung aus dem 
Gemeindeausgleichsfonds beträgt zirka 
164.000 Euro.
Hier können alle 65 Kinder gemeinsam zu 
Mittag essen und ihre Freizeit genießen. 
Die Tarife wurden für alle angepasst, die 
schulfreien Tage und die Ferien sind be-
darfsgerecht abgedeckt.  Nur bei den Auf-
gaben gibt es einen Unterschied: Die Kin-
der der schulischen Nachmittagsbetreuung 
gehen in eine Klasse der Schule, und die 
Kinder der Schulkindgruppen bleiben im 
UNO-Haus.
Besonders Kinder profitieren von einer gu-
ten Betreuung, es fördert u.a. auch ihre 
Sozialkompetenz. „Die Bedürfnisse der Kin-
der und Eltern liegen uns am Herzen“, so 
Bürgermeister Dr. Gerald Dürnberger. 
Junge Familien bestmöglich bei der Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie zu un-
terstützen - das ist das Ziel der Gemeinde 

Trauungen

• Yvonne Jurasits und   
 Maximilian Präauer

• Petra Haslauer und   
 Stefan Nagel

Hochzeitsjubiläum

50 Jahre - 
Goldene Hochzeit:
• Anna Elisabeth und   
 Franz  Schwendenwein

Der Bürgermei-
ster gratuliert allen 
„frischgebackenen“ 
Eltern, Geburtstags-
kindern, Brautpaaren 
und Ehejubilaren!

Oberalm. 
Projekte wie dieses 
sind für junge Men-
schen in einer Ge-
meinde ein wich-
tiger Meilenstein, 
sie machen das 
Leben dort noch le-
benswerter.

Im Rahmen des diesjährigen Herbstaus-
flugs des Pensionistenverbandes Oberalm 
wurde das Stift Schlierbach in Oberö-
sterreich besichtigt. Neben den barocken 
Kostbarkeiten wie Bibliothek, Bernardisaal 
und Stiftskirche, beherbergt das Stift seit 
1924 eine Käserei, die in Österreich in der 
Produktion von Weichkäse mit Rotkultur 
marktführend ist. Eine Verkostung von Kä-
sespezialitäten im Klosterladen sowie der 
Besuch des Stiftskellers, in dem zu Mittag 
gegessen wurde, rundeten die vielfältig 
gewonnen Eindrücke kulinarisch ab. Bei 
schönem Wetter ging die Fahrt dann wei-

Herbstausflug des Pensionistenverbandes

ter nach Gmunden, wo ein Spaziergang an 
der schönen Traunsee-Promenade am Pro-
gramm stand. Gestärkt durch Kaffee und 
Kuchen, wurde die Heimfahrt über Mond-
see, St. Gilgen, Fuschl und Wiestal nach 
Oberalm angetreten.
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Seniorenberatung

Die Sprechstunde der 
Seniorenberatung von 
Claudia Natter findet 
jeden zweiten Montag 
im Monat, von 8:00 bis 
9:30 Uhr, im Gemein-
deamt statt. 
• 14.01.2013
• 11.02.2013
• 11.03.2013
• 08.04.2013 
• 13.05.2013
• 10.06.2013
• 08.07.2013
• 12.08.2013
• 09.09.2013
• 14.10.2013
• 11.11.2013
• 09.12.2013

Bereits zum zweiten Mal fand am 6. Ok-
tober das „lern.fest 2012“ der Lernenden 
Region Tennengau statt. Insgesamt zehn 
Bildungseinrichtungen aus dem Bezirk prä-
sentierten ein vielseitiges und abwechs-
lungsreiches Angebot in der Halleiner Salz-
berghalle.
Von 10:00 bis 17:00 Uhr konnten Jung und 
Alt unter mehr als 50 Angeboten wählen 
und diese kostenlos vor Ort ausprobieren.  
Mit mehr als 300 Besuchern wurde trotz 
des prächtigen Herbstwetters das Vorjah-

lern.fest 2012 machte Lust aufs Lesen
resergebnis um rund 30 % übertroffen.
Die Besucher konnten aktiv bei Zumba und 
Capoiera mitmachen, sich selbst eine Stoff-
tasche – Morsbag genannt - nähen oder 
einen selbstgemachten Filzgeist  mit nach 
Hause nehmen. Außerdem gab es Informa-
tionen zu all den Bildungsangeboten und 
anderen wichtigen Einrichtungen im Ten-
nengau. Lesebegeisterte wurden mit einer 
Wörterwerkstatt und einem Schätzspiel gut 
unterhalten und konnten anschließend Bü-
cher bei der Buchhandlung „Leseträume“ 
kaufen. 
Das lern.fest 2012 war eine Veranstaltung 
der Lernenden Region Tennengau unter 
der Mitarbeit folgender Einrichtungen: 
Biber-Bildungsberatung, Bibliotheken, 
Evangelisches Bildungswerk, IKU Hallein, 
Katholisches Bildungswerk, Ländliches 
Fortbildungsinstitut, Netzwerk Bildungsbe-
ratung, Salzburger Bildungswerk, Volks-
hochschule Tennengau und Wirtschaftsför-
derungsinstitut Tennengau.

Weihnachtsbaum

Der Gemeindeweih-
nachtsbaum wurde heuer 
von Herrn Hellmut Lumpi 
gespendet und von den 
Mitarbeitern des örtlichen 
Bauhofes mit tatkräftiger 
Unterstützung von der 
Firma Matthias Straß-
gschwandtner (Trans-
porte und Erdbewegung 
Oberalm) aufgestellt.

Krampuslauf

Seit 2010 organisieren die großen Sportver-
eine (Fußball und Tennis) vor dem Gemein-
dezentrum den Oberalmer Krampuslauf, 
der mittlerweile zu einer eindrucksvollen 
“Krampusshow” gewachsen ist. Am 30. 
November kamen wieder rund 600 Besu-
cher, darunter erfreulicherweise 150 Kin-
der, zum dämonischen Treiben der acht 
Passen aus Oberalm, Puch und Umgebung. 
Mit perfekter musikalischer Umrahmung, 
tollen Lichteffekten und einer profimäßigen 
Moderation konnten die Erwartungen der 
vielen Zuschauer voll erfüllt werden. Zum 

Abschluss kam noch der Nikolaus der je-
dem Kind eine kleine Überraschung über-
reichte. Während des Spektakels wurden 
die Gäste an den Ständen mit Speis und 
Trank versorgt. Unser besonderer Dank ge-
bührt allen Helfern aus den Sportvereinen. 
Den Kollegen der FF Oberalm, die für die 
Verkehrssicherheit sorgten sowie der TMK 
Oberalm für die Musik und die Bereitstel-
lung von Ton- und Lichtanlage. Es hat sich 
wieder einmal gezeigt, dass die Oberalmer 
Vereine und die Gemeinde gut zusammen-
arbeiten.

Seniorenweihnachtsfeier
Zahlreiche Senioren konnten am 1. Ad-
ventsonntag im Gasthaus Angerer bei der 
traditionellen Weihnachtsfeier der Gemein-
de begrüßt werden. Die Anglöckler, unter 
der Leitung von Mag. Moritz Guttmann, 
sorgten für eine  besonders feierliche Stim-
mung. Besten Dank an die Organisatoren 
unter der Leitung von GR Nikola Fürhacker.

Raiffeisenbank Oberalm

Die Raiffeisenbank 
Oberalm veranstaltete 
anlässlich der diesjäh-
rigen Weltspartage ein 
Schätzspiel mit EURO-
Münzen.  Gewinner wur-
de Lucas Alber. Lucas er-
hielt für seine Schätzung 
ein Raiffeisen-Sparbuch.
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Hunde - Ich melde mich!

Ab dem 1. Jänner 2013 
tritt die Novelle zum 
Salzburger Landessicher-
heitsgesetz für Hunde-
halter in Kraft. Für alle, 
die ab 1. Jänner mit der 
Hundehaltung beginnen, 
gilt damit Folgendes: 
Eine Person, die einen 
über zwölf Wochen alten 
Hund hält, hat dies der 
Hauptwohnsitz-Gemein-
de binnen einer Woche 
ab Beginn der Haltung zu 
melden. Der Meldung ist 
ein Sachkundenachweis 
sowie der Nachweis, dass 
für den Hund eine Haft-
pflichtversicherung über 
eine Mindestdeckungs-
summe von € 725.000,- 
besteht, beizuschließen.
Der Sachkundenachweis
wird durch die Absolvie-
rung einer Ausbildung 
des Hundehalters bei ei-
ner dafür zugelassenen 
Person erbracht. 

WICHTIG: Da auch der 
Sachkundenachweis bin-
nen einer Woche ab Be-
ginn der Haltung nach-
zuweisen ist, sollten Sie 
sich bereits vor der An-
schaffung eines Hundes 
über die Kurse informie-
ren bzw. einen solchen 
bereits absolviert haben.
Anmeldeformulare und 
weitere Informationen 
zum Thema Hundehal-
tung erhalten Sie direkt 
im Gemeindeamt bzw. 
über www.oberalm.at.
 
Ebenso wie den Beginn 
der Haltung hat der Hun-
dehalter die Beendigung 
des Haltens eines Hundes 
unter Angabe des Endi-
gungsgrundes und un-
ter Bekanntgabe eines 
allfälligen Hundehalters 
binnen einer Woche der 
Gemeinde zu melden.
Für alle Hundebesitzer, 
die bereits vor dem 1. 
Jänner einen Hund hal-
ten, ändert sich nichts. 
Alle Hunde müssen je-
doch dem Gemeindeamt 
zur Entrichtung der Hun-
desteuer bekannt gege-
ben werden.

Am 20. Jänner 2013 ist die Volksbefra-
gung zur Wehrpflicht. In diesen Tagen er-
hält jeder Wahlberechtigte eine amtliche 
Wahlinformation durch die Post zuge-
stellt. Diese löst die bisherige Wählerver-
ständigungskarte ab und bildet somit die 
Grundlage für die Abgabe Ihrer Stimme. 
Nehmen Sie zur Wahl, am Sonntag, den 
20. Jänner 2013, den gekennzeichneten 
Abschnitt der Amtlichen Wahlinformati-
on (Wählerverständigungskarte) und ein 
Ausweisdokument mit. 
Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, 
haben Sie die Möglichkeit eine Wahlkar-
te zu beantragen. Die Anforderungskarte 
erhalten Sie ebenfalls mit der amtlichen 
Wahlinformation. Es besteht auch die 

Volksbefragung Wehrpflicht

Möglichkeit, die Antragstellung online über 
www.wahlkartenantrag.at über die Home-
page der Marktgemeinde Oberalm, www.
oberalm.at, durchzuführen.
Wichtig:
• Stimmkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden!
• Der letztmögliche Zeitpunkt für schrift-
liche und Online Anträge ist der 16. Jän-
ner 2013 16:00 Uhr, für persönlich in Ihrer 
Gemeinde eingebrachte Anträge der 18. 
Jänner 2013 12:00 Uhr.
• Die Stimmkarte muss bis zum 20. Jänner 
2013, 17:00 Uhr, bei der zuständigen Be-
zirkswahlbehörde eingelangen oder muss 
bis zu diesem Zeitpunkt in einem Wahllokal 
des Stimmbezirks abgegeben werden.

Seit Ende 2011 besteht zwischen der Volks-
schule und der öffentlichen Bücherei eine 
Kulturpartnerschaft. Sie wird von Kultur-
Kontakt-Austria auch finanziell unterstützt. 
Im Rahmen dieser Partnerschaft fand am 
4. Oktober für 195 Schüler das Drachen-
lesefest statt. An 13 Stationen im Bereich 
der Schule, beim Gemeindeamt, am „Dra-
chenspielplatz“, beim Schrannentisch und 
in der Bücherei (im Filzhofgütl) wurden 
zum Thema Fabeltiere Rätsel gelöst, Puz-
zles gelegt oder Texte gestaltet. Auch bei 
der Jause blieb man dem Motto treu und 
so gab es Drachenblut und Dracheneier. 

Drachenlesefest

Gestartet und beendet wurde das Abenteu-
er mit dem  donnernden Gesang des Dra-
chenliedes in der Schulaula.
„Da die Lust am Lesen die Voraussetzung 
für Lesebegeisterung bildet und aus der 
Übung große Lesefertigkeit resultiert,“ er-
läutert Christine Seiwald, die Direktorin der 
Schule, „versuchen wir ständig ein reichhal-
tiges Angebot an Leseaktivitäten zu bieten 
– in der Einzelklasse und klassenübergrei-
fend!“ „Voll cool!“, kommentierten die Kin-
der das Fest, dessen Gelingen vom Lehr-
personal und 25 fleißigen Helfern aus der 
Elternschaft garantiert wurde.
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Dämmerungseinbrecher

Durch die hervorragende 
Arbeit der Polizei konnte 
die Zahl der Einbruchde-
likte in den vergangenen 
Jahren weiter gesenkt 
werden. Doch in den 
kalten Monaten kann im-
mer wieder ein Anstieg 
der Einbruchsdiebstähle 
in Häusern und Woh-
nungen in Österreich 
verzeichnet werden. 
Um Einbrüchen best-
möglich vorzubeugen 
kann man einerseits die 
Sicherungsmaßnahmen 
an Haus oder Wohnung 
verstärken und anderer-
seits durch Meldungen 
über verdächtige Wahr-
nehmungen unter der 
Notrufnummer 133, die 
Polizei bei ihrer täglichen 
Arbeit unterstützen.  
Erkundigen sie sich im 
zertifizierten Fachhan-
del oder nehmen sie die 
Möglichkeit einer kom-
petenten, individuellen 
und kostenlosen Be-
ratung von geschulten 
Präventionsbeamten ih-
rer zuständigen Polizei-
inspektion zum Thema 
„Eigentumsprävention“ 
in Anspruch. 

Zum Geburtstag wurde in den Lienbach-
Steinbruch am Adneter Riedl eingeladen, 
wo den Festgästen der Bruch einer 1000 
Tonnen schweren Wand eindrucksvoll de-
monstriert wurde. 
Marmor aus den Steinbrüchen am Adneter 
Riedl findet sich unter anderem im neuen 
Wiener Westbahnhof und im Parlament, 

Marmor Kiefer feiert 125 Jahre
aber auch in der Salzburger Residenz, im 
Schloss Aigen oder im Dom zu Salzburg. 
„Wir haben sechs Steinbrüche am Adneter 
Riedl - und alle haben eine unterschiedliche 
Struktur und Farbe - von grau bis rötlich“, 
sagt Geschäftsführer Johannes Eberle. Alle 
Steinbrüche werden oberirdisch betrieben 
- was schonenden Abbau garantiert. Ge-
sprengt wird schon lange nicht mehr. „Der 
Marmorblock wird vertikal mit Diamantseil-
sägen aus dem Berg geschnitten“, erklärt 
Geschäftsführer Eberle. 
Als Gratulanten stellten sich beim Stein-
bruch auch die Bürgermeister aus Hallein, 
Adnet und Oberalm ein. Herzlicher Glück-
wunsch den Mitarbeitern und der Ge-
schäftsführung sowie weiterhin viel Erfolg.  

Fotoclub „Sinnbilder“
Seit Anfang Oktober 2012 gibt es einen 
neuen Verein im Tennengau - den Fotoclub 
Sinnbilder. Ein wesentlicher Punkt in der 
Vereinsarbeit wird der Aufbau einer Foto-
dokumentation der Region Tennengau sein. 
Dabei soll die Entwicklung der Region fo-
tografisch festgehalten werden - sei es in 
den Bereichen Brauchtum, Wirtschaft, Na-
tur oder ländliche Architektur. Der Fotoclub 
Sinnbilder ist noch auf der Suche nach en-
gagierten Fotografen, die sich mit ihrem 
Zugang zur Fotografie aktiv im Verein be-

Schi für Kapellmeister

Im Rahmen der Tennen-
gauer Messe organisier-
te Gerhard Griesacker, 
Inhaber der UNIQA Ge-
neralagentur Griesacker 
in Oberalm, ein Ge-
winnspiel. Neben vielen 
kleineren Preisen gab es 
als Hauptpreis einen Ato-
mic Schi „Limited Edition 
Marlies & Benni“ zu ge-
winnen. Aus den vielen 
Gewinnkarten wurde die 
Karte von Kapellmeister 
Armin Keuschnigg gezo-
gen. Mit dem glücklichen 
Gewinner freute sich 
Gerhard Griesacker. 

Pensionierung Helga Schnöll
Nach 26 Jahren Tätigkeit im Dienste der 
Marktgemeinde Oberalm ist Helga Schnöll, 
Standesbeamtin und Meldeamtsleiterin, in 
den wohlverdienten Ruhestand getreten. 
Wir wünschen unserer lieben Helga wei-
terhin Gesundheit, Glück und Wohlergehen 
sowie viel Spaß beim Tennisspiel und be-
danken uns für die hervorragende Zusam-
menarbeit, die stets von Pflichtbewusstsein 
und Wertschätzung getragen war.

teiligen wollen.
Weitere Informati-
onen unter www.
fotoclub-sinnbilder.
at oder kontak-
tieren Sie uns per 
E-Mail oder Tele-
fon. E-Mail: info@
fotoclub-sinnbilder.
at, Obmann Mar-
tin Strasser: 0676 / 
9263462.

Der Oberalmer Klarinettist Christoph Red-
hammer wurde im Rahmen eines Fest-
aktes in der Salzburger Residenz am 24. 
Oktober mit dem Leistungsabzeichen in 
Gold des Salzburger Blasmusikverbandes 
ausgezeichnet. Die dafür erforderliche Prü-
fung absolvierte der Jungmusiker mit „sehr 
gutem Erfolg“. Christoph ist 19 Jahre alt 
und seit sechs Jahren Mitglied der TMK 
Oberalm. Wir gratulieren recht herzlich zu 
diesem großartigen Erfolg und wünschen 
ihm weiterhin viel Spaß am Musizieren.

Leistungsabzeichen in Gold
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Sanierung der Seefeldmühlbrücke

Die Sanierungsarbeiten der Seefeldmühl-
brücke sind nunmehr abgeschlossen. Ziel 
war es, auf Grundlage der gegebenen Rah-
menbedingungen eines im Bestand ste-
henden Bauwerkes -  bedingt durch Statik, 
Leitungsführungen des RHV Tennengau 
Nord, der Salzburg AG und WG Adnet - den 
Bereich Aus- und Einfahrt zur Wiestal-Lan-
desstraße zu erweitern sowie Schäden an 
der Fahrbahn-Bewehrung zu sanieren. Wie 
der beigefügten Plandarstellung entnom-

men werden kann, konnte der Randbal-
ken (flussaufwärts) um die grün markierte 
Fläche verschmälert und so die Aus- und 
Einfahrt zur Wiestal-Landesstraße komfor-
tabler gestaltet werden, sodass es künftig 
zu keinen Erschwernissen mehr beim Ein-
biegen in Richtung Wiestal kommen dürf-
te. Unser Dank gilt allen Anrainern, die 
durch die Sanierungsmaßnahmen (Brü-
ckensperre) beeinträchtigt wurden, für de-
ren Geduld und das gezeigte Verständnis.

Wald an der Madelgasse
Der Wald westlich der Autobahnunterfüh-
rung im Bereich der Madelgasse befin-
det sich im Eigentum der Marktgemeinde 
Oberalm. Als ehemaliger Teil des Löwen-
sternparks (wurde im Zuge der Errichtung 
der Autobahn abgetrennt) erfüllt dieser 
Wald eine wichtige Funktion (Immissions-
schutz / Autobahn) für die Anrainer der Ma-
delgasse. Um diesen Wald auch langfristig 
zu erhalten, ist es erforderlich diesen Wald 
auch zu pflegen und insbesondere die alten 
Parkbäume zu erhalten. Im Herbst / Winter 

2012 werden dazu die erforderlichen forst-
technischen Maßnahmen unter besonderer 
Berücksichtigung der Immissionsschutz-
funktion durchgeführt. Der Generationen-
ausschuss der Marktgemeinde hat zudem 
Überlegungen angestellt, wonach dieser 
Wald künftig auch als Lehrpfad für Kin-
der (Kindergarten / VS) genutzt werden 
könnte. Konkrete Maßnahmen werden erst 
nach einer öffentlichen Anhörung der An-
rainer (Einladung dazu erfolgt im Frühjahr 
2013) abgestimmt.    

Seit Oktober 2012 hat der Jugentreff Puch 
eine neue Jugendbetreuerin. Die 26-jährige 
Soziologin Mag. Tamara Volgger kümmert 
sich nun um die Bedürfnisse der jungen 
Pucher. Sie ist freischaffende Graffitikünst-
lerin und hat vor, gemeinsam mit den Be-
suchern des Jugendtreffs, den Skatepark, 
den Eingang des Jugendtreffs sowie das 
kleine Aufenthaltshüttchen zu renovieren 

Neue Jugendbetreuerin in Puch
und neu zu gestalten. Außerdem stehen 
viele spannende Aktivitäten, Ausflüge und 
Workshops auf dem Programm. Neben den 
Highlight im Monatsprogramm gibt es für 
die Jugendlichen auch einen offenen Be-
trieb in dem sie Gelegenheit haben, sich 
einfach zu treffen, auszutauschen oder 
miteinander eine Runde Billard bzw. Tisch-
fußball zu spielen. 

Orgeltalent aus Oberalm
Der Oberalmer Organist Stephan Pollham-
mer wurde beim Bundeswettbewerb „Prima 
la musica“ in Fohnsdorf/ST mit dem ersten 
Preis ausgezeichnet. Im Land Salzburg ist 
er damit der erste Preisträger der höchsten 
Stufe in Orgelspiel. Über Initiative seines 
Lehrers Mag. Gottfried Fallenegger wird 
am 26. Jänner, Beginn um 17:00 Uhr, im 
Musikhaus Hallein unter dem Motto „Junge 

Orgeltalente aus 
Österreich“ ein 
Konzert von fünf 
Bundespreisträ-
gern (Orgel) ver-
anstaltet. Gespie-
lt werden Werke 
von Bach bis Pla-
nyavsky. 

Personalia

Mit der Pensionierung 
von Helga Schnöll über-
nahm Petra Holl (links 
im Bild) die Leitung des 
Meldeamtes und Stan-
desamtes.

Im Sekretariat konnte 
Christine Walkner (rechts 
im Bild) als neue Mitar-
beiterin eingestellt wer-
den.

Adventbazar

Der Adventbazar der Pfar-
re am 1. Dezember war 
mit Familiengottesdienst 
und Adventkranzweihe 
wieder Auftakt der be-
sinnlichen Zeit. Der Rein-
erlös von € 6.000 wird 
wieder zu je einem Viertel 
für die Missionsarbeit von 
Bischof Joseph in Ghana, 
für die Missionsarbeit in 
Kolumbien (Funscri), für 
die Missionsarbeit von 
Sr. Edith in Bolivien und 
für verschiedene Zwecke 
der Pfarre verwendet. 
Das gesamte Team be-
dankt sich bei allen, die 
auch heuer wieder beim 
Adventbazar mitgeholfen 
haben und den fleißigen 
Einkäufern

Krabbelgruppe

Anmeldung für das Jahr 
2013/2014 am 12. De-
zember, von 08:00-14:00 
Uhr im Büro des Kinder-
gartens Oberalm.

Tel: 06245/8529210 mit 
der Bitte um Terminver-
einbarung bei Nikola Für-
hacker, Kindergarten- und 
Krabbelgruppenleitung.
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Krisentelefon

In schwierigen Situa-
tionen und Krisen ste-
hen auch in der Feier-
tagszeit kompetente
Berater zur Verfügung:

24-Stunden-Dienste:
+ Ambulante Krisen-
intervention Salzburg  
Tel. 0662/433351
+ Telefonseelsorge 
Notruf 142 
+ Frauennotruf des 
Frauenhauses Hallein  
Tel. 06245/80261
+ Männerbüro und 
Männerberatung 
Tel. 0676 8746 6908.
+ Frauenhelpline ge-
gen Männergewalt - 
Tel. 0800 222 555 
+ Opfernotruf Weisser 
Ring  Tel. 0800/112112 
+ „Schwanger & ver-
zweifelt“ Krisenhotline  
Tel. 0800-539 935
+ „Schwanger und in 
Not“ Tel.0800-300 370
+ Rat auf Draht - Tel. 
147 kostenlos, für Kin-
der und Jugendliche 
+ Koko-Krisenstelle, 
* für Kinder - Tel. 
0662/66 40 90
* für Jugendliche - Tel. 
0662/45 32 66

Außerdem:
+ kids-line, „Rat für 
junge Leute“, Tel. 
0800 234 123 täglich 
von 13.00 - 21.00 Uhr
+ Kinderschutzzen-
trum Salzburg
Tel. 0662/44911
(Wochentagen bis 14 
Uhr, Nachricht aufs 
Band sprechen)
+ Gewaltschutzzen-
trum Salzburg – Tel. 
0662/870 100

1. Oberalmer Sportverein - Rückblick

Der 1. Oberalmer Sportverein kann auf 
eine bewegte Saison mit vielen sportlichen 
Erfolgen zurückblicken. Tolle Leistungen 
erbrachten bei den Hallenlandesmeister-
schaften die U7-Mannschaft mit dem drit-
ten Platz sowie die Mannschaft der U15, 
die sich erst beim letzten Spiel mit dem 
Titel des Vizemeisters geschlagen geben 
musste. 
Im Herbst wurde das Nachwuchsbetreuer-
team durch drei neue Trainer (Jakob Ka-
stenhuber, Gerhard Treichl und Johann 
Bernreithner) erweitert. Unser langjähriger 
Jugendleiter Enes Hamidovic übernahm 
die Funktion des Trainers der Kampfmann-
schaft sowie der U7 und übergab die Funk-
tion des Jugendleiters an Franz Redham-
mer. In der Herbstrunde ist der 1. OSV mit 

Erfolge für Turnerinnen

Laut aktueller Mitgliederliste nutzen derzeit 
dreißig Kinder bzw. Jugendliche und einige 
Erwachsene aus Oberalm die Turnange-
bote. 
Bei den Österreichischen Staatsmeister-
schaften im Turnen am Samstag, 17. No-
vember, in Wolfurt, konnten die Turne-
rinnen des Halleiner Turnvereins wieder mit 
sensationellen Leistungen aufwarten. Alle 
drei Teams erturnten sich Stockerlplätze. 
Ihren Vizemeistertitel vom Vorjahr konnte 
das Team der Nachwuchsklasse erfolgreich 
verteidigen. Beeindruckend war hier die 
enorme Leistungssteigerung der jüngsten 
Sportlerinnen des Halleiner Turnvereins im 
letzten Jahr.
Besondere Freude hatte das Team der 
Schülerklasse, erturnte es doch seinen er-
sten Stockerlplatz und damit den Vizemei-
stertitel. Dies kam aber nicht ganz uner-
wartet, sondern ist der Lohn für das harte 
Trainingspensum, das die Mädchen seit 

sieben Nachwuchsmannschaften und einer 
Kampfmannschaft im laufenden Landesbe-
werb vertreten. 
Am 24. November veranstaltete der 1. OSV 
seine Weihnachtsfeier beim Gasthof An-
gerer. Die Feier, moderiert vom Obmann 
Herbert Haas, wurde musikalisch durch 
den Nachwuchs der Trachtenmusikkapelle 
Oberalm umrahmt. 

Trainigsplatz – Kahlsperg: Auf dem Trai-
ningsplatz in Kahlsperg wird in den näch-
sten Monaten eine neue Flutlichtanlage 
durch die Gemeinde Oberalm errichtet. 
Die neue Lichtanlage wird bessere Trai-
ningsmöglichkeiten am Kahlspergplatz er-
möglichen. An dieser Stelle gilt unser Dank 
dem bisherigen Sponsor der Stromenergie 
für die Beleuchtung des Trainingsplatzes, 
Herrn Josef Struber – Holzhandel. 
Ein besonderer Dank gilt der Marktgemein-
de Oberalm, allen Sponsoren sowie allen 
150 aktiven Mitgliedern des 1. Oberalmer  
Sportvereins, den Eltern, den Betreuern, 
den Trainern und dem Vorstand mit Ob-
mann Herbert Haas, die mit Freude am 
Sport und mit viel Verantwortung für den 
Verein und insbesondere für den Nach-
wuchs tätig sind. 

Im Bild: Mannschaft der U11, Trainer Franz Redham-
mer und Armin Hofstädter und Obmann Herbert Haas

den letzten Staatsmeisterschaften absol-
viert haben. Gewohnt souverän zeigte das 
Team der Allgemeinen Klasse ihre Übungen 
und holte sich hier zum vierten Mal in Fol-
ge den Meistertitel. Das Highlight war die 
neue Bodenchoreographie, die sehr viel 
Beachtung erhielt.

Der Halleiner Turnverein hat sich mit die-
sem Erfolg endgültig seinen Platz unter den 
Topmannschaften Österreichs gesichert 
und ist der einzige Verein außerhalb Vorarl-
bergs, der seit Jahren konstant Spitzenplät-
ze liefert. Bereits seit Jahren trägt der Hal-
leiner Turnverein sehr viel zur Jugendarbeit 
in Hallein und den Nachbarorten bei. 

Ausschlaggebend für die Erfolge sind ein 
engagiertes Trainerteam und ein sorgfäl-
tiger Trainingsaufbau. „Bei uns steht der 
ganze Verein hinter dem Team Turnen“ so 
Obmann Alfred Szabo. 

Bücherei in den Ferien

Die Bücherei Oberalm ist 
in den Weihnachtsferien 
an folgenden Tagen ge-
öffnet:

Freitag, 28. Dezember, 
16:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch, 2. Jänner, 
10:00 - 13:00 Uhr und 
16:00 - 19:00 Uhr
Freitag, 4. Jänner 
16:00 - 19:00 Uhr
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14.12.12 19:30 Uhr Filzhofgütl Adventveranstaltung / Walter Müller, 
    Brigitte Trnka
16.12.12 06:00 Uhr Pfarrkirche Rorate  
24.12.12 06:00 Uhr Pfarrkirche Rorate am hl. Abend
24.12.12 16:00 Uhr Pfarrkirche Kinderfeier am hl. Abend
24.12.12 24:00 Uhr Pfarrkirche Christmette
25.12.12 09:00 Uhr Pfarrkirche Festgottesdienst
26.12.12 09:00 Uhr Pfarrkirche Patroziniumsfestgottesdienst
31.12.12 18:00 Uhr Pfarrkirche Jahresschlussgottesdienst
01.01.13 10:15 Uhr Pfarrkirche Gottesdienst zum Beginn neues Jahr
03.-05.01.13  Pfarrkirche Dreikönigsaktion
04.01.13 14:00 Uhr Pfarrsaal Seniorengottesdienst
06.01.13 09:00 Uhr Pfarrkirche Familiengottesdienst mit Sternsingern
19.01.13 18:00 Uhr Pfarrkirche Familiengottesdienst
25.01.13 15:00 Uhr KinderVilla Infonachmittag - Erweiterungspläne
 17:00-19:00 Uhr Winklhof  Musik. 5-Uhr-Tee / Isabella Trießnig
26.01.13 ab 14:30 Uhr Pfarrsaal Kinderfasching
01.02.13 20:00 Uhr GH Angerer Pfarrball
02.02.13 18:00 Uhr Pfarrkirche  Familiengottesdienst - Tauferinnerung
08.02.13 14:00 Uhr Pfarrsaal Seniorengottesdienst
 20:00 Uhr GH Angerer Faschingsgschnas, TMK Oberalm
12.02.13 10:00 Uhr Kindergarten Faschingsfeier / Umzug
 15:00-16:00 Uhr Kindergarten Kindertheater: Michelino feiert Fasching
13.02.13 19:00 Uhr Pfarrkirche  Gottesdienst Beginn österl. Bußzeit
16.02.13 18:00 Uhr Pfarrkirche Ökumenischer Gottesdienst
23.02.13 19:30-22:00 Uhr GH Angerer  Theater: Reformstau / David u. Baceba

Veranstaltungen in Oberalm

KinderVilla - News
+ SpielRaum nach Emmi Pikler
Für Eltern und Kinder ab dem sechsten Monat
Der SpielRaum bietet Babys und Kleinkindern in Beglei-
tung ihrer Eltern Raum und Zeit für vielfältige Erfahrungen 
in anregender und sorgfältig auf die Bedürfnisse der Kin-
der ausgestatteter Umgebung.
Wo: KiBeHaus Kindervilla, Messinghammerweg 12/2 , 
5411 Oberalm, Leitung: Christine Jagersberger
Gruppen ab sechs Monaten jeweils Dienstag ab 15:00 Uhr
Gruppen ab elf Monaten jeweils Mittwoch ab 15:00 Uhr
Einstieg jederzeit möglich! Bitte vorher mit der Spielraum-
leiterin Kontakt aufnehmen!
Preis pro Kurs EUR 90,00 (zehn Einheiten, davon drei 
Elternabende), Informationen unter spielraeume@kibe-
haus.at oder 0650/4343090
+ Bewegung, Spiel und Spaß 
Für Eltern und Kinder von 2 - 4 Jahren
Aufbauend auf den Grundsätzen der Motopädagogik wird 
der Bewegungsraum zum Experimentierfeld für Ihr Kind. 
Durch das Setzen von Impulsen und Bewegungssituati-
onen werden die Kinder motiviert, selbst aktiv zu werden 
und eigene, individuelle Lösungswege zu finden. 
Termine: ab 8. Jänner 2013 (15:30 bis 16:30 Uhr), zehn-
Termine, Preis pro Kurs EUR 70,00
Wo: Volksschulturnhalle, Mauerhofweg 5, 5411 Oberalm
Leitung: Conny Lindner, Tel. 0650/250 58 45
+ Infonachmittag in der KinderVilla 
zu unseren aktuellen Erweiterungsplänen (neue Einrich-
tung in Puch!) am Freitag, 25. Jänner, um 15:00 Uhr.

Wir haben auch einen schönen Raum in unserer Kinder-
Villa für Kindergeburtstage, Vorträge, Bastelworkshops,…
Anfragen unter 0664/4146799

Komm und Staune

Nach nun 30 jährigem Bestand des Kindergartens Oberalm, 
erstrahlt dieser in neuem Glanz. Nach dem Abschluss der 
Umbau- und Sanierungsarbeiten haben die Mitarbeiter und 
Kinder des Kindergartens und der Krabbelgruppe Oberalm  
gemäß dem Motto „Komm und Staune“ zu einem Herbst-
fest eingeladen. Musikalisch umrahmt wurde die Veran-
staltung von der Oberalmer Festtagsmusik. Das Buffet des 
Elternbeirates, ein Clown, Kinderschminken, Kastanienba-
steln und Kindergartenführungen rundeten das Rahmen-
programm ab. Pfarrer Mag. Ägidius Ausserhofer segnete 
das Haus, die Kinder und den nagelneuen „Fuhrpark“ der 
dankenswerterweise von der Raiffeisenbank Oberalm und 
dem Elternbeirat gesponsert wurde. Ein Dank an alle, die 
dazu beigetragen haben, dass dieses Fest gefeiert werden 
konnte sowie insbesondere der Kindergartenleitung Nikola 
Fürhacker und Ihrem hervorragenden Team.

Postpartner neu
Dunja Albert wird ab 14. Dezember in der Halleiner Lan-
desstraße 41 (Parkplatz GH Angerer) die Aufgaben eines 
Postpartners übernehmen und auch eine Auswahl an 
Bankdiensten anbieten. Damit ist die Versorgung der Be-
völkerung vor Ort mit Post-Dienstleistungen auch in der 
Zukunft wieder abgesichert. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 08:30 bis 12:00 
Uhr und von 14:00 bis 18:00 Uhr.


